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Informationen zur Bläserklasse  

am Lise-Meitner-Gymnasium Maxdorf 

 

 

 

Liebe Eltern, 

wir freuen uns, dass Sie und Ihr Kind sich für das Modell der Bläserklasse am LMG Maxdorf 

interessieren. Folgend finden Sie einige Informationen über den Ablauf und die Organisation der 

Bläserklasse an unserer Schule. 

 

 

 

I. Dauer und zeitlicher Aufwand 

Die Bläserklasse läuft zunächst verbindlich für die Dauer von zwei Jahren, also in den 

Jahrgangsstufen fünf und sechs. Zu den regulären zwei Stunden Musikunterricht in der Woche 

kommt noch eine von zwei AG-Zeiten/Woche hinzu. Alle Schüler/innen der 5. und 6. Klassen haben 

zwei AG-Zeiten zu 70 Minuten, die an einem Nachmittag stattfinden.  

In einer dieser beiden AG-Zeiten haben die Bläserklassenkinder zusätzlichen Musikunterricht.  

Eine „normale“ Unterrichtsstunde von 45 Minuten wird für den Instrumentalunterricht in 

Kleingruppen vorgehalten, der von Fachkräften der Kreismusikschule vorgenommen wird. Hinzu 

kommt noch, dass die Bläserklassenkinder ihr Instrument am Wochenende mit nach Hause nehmen, 

um dort regelmäßig zu üben. Dabei sollten Sie Ihr Kind regelmäßig unterstützen! Es ist insgesamt zu 

bedenken, dass mit der Bläserklasse ein etwas höherer zeitlicher Aufwand verbunden ist.  

Eine Fortführung der Bläserklasse ist unter bestimmten Voraussetzungen denkbar. 
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II. Wahl und Zuteilung der Instrumente 

Folgende Instrumente stehen zur Verfügung:  Querflöte – Oboe - Klarinette - Saxofon - Trompete 

- Waldhorn - Posaune - Euphonium - Tuba 

Die Kinder lernen während des Instrumentenzirkels in den ersten Wochen des Schuljahres alle zur 

Verfügung stehenden Instrumente der Bläserklasse ausführlich kennen und probieren diese aus. 

Dabei schätzen sie ihre eigene Eignung für jedes Instrument ein und anschließend beurteilt ein 

Instrumentallehrer die Eignung für das Instrument.  

 

Abschließend notiert jedes Kind drei Wünsche für ein Instrument. Nachdem Sie schriftlich Ihre 

Zustimmung zu der Wahl Ihres Kindes gegeben haben, ergibt sich daraus die Zuteilung des 

Instrumentes. Wir bemühen  uns dabei, alle Wünsche der Kinder sowie deren „Eignung“ für das 

Instrument, bestmöglich zu berücksichtigen. Es besteht kein Anspruch auf ein bestimmtes 

Instrument da unser Fundus, sowie eine spielfähige Besetzung des Klassenensembles dies nicht 

zulassen. Die Zuteilung von unserer Seite ist daher verbindlich. 

 

 

 

III. Kosten für Miete, Unterricht, Arbeitsmaterialien und Fahrten 

Für Ihr Kind werden wir einmalig das Spielheft Bläserklasse ca. 18,-€ bestellen.  

Die Gebühr von derzeit 180,-€ (im Halbjahr) beinhaltet die Instrumentenmiete inklusive 

Versicherung und den Gruppenunterricht bei den Instrumentallehrerinnen und -lehrern der 

Kreismusikschule.   

Für unsere jährlich stattfindende verpflichtende Bläserklassenfahrt fällt ein Betrag von ca. 120,00€ 

je Kind an. 

Die Kosten für eventuelle Reparaturen am Instrument übernimmt der Schulträger. Allerdings 

obliegt es den Eltern, die Reparatur am Instrument vornehmen zu lassen. Unser Partner ist hierbei 

die Firma Bläserstudio in Koblenz (Andernacher Str. 80. 56070 Koblenz). 

 

 



 

AZ 623 

 
 

 

Rückmeldung zur musikalischen Vorbildung Ihres Kindes 
 

 

Mein/Unser Kind__________________________________________________ 

 

nimmt seit ______ Jahren Instrumentalunterricht für folgendes Instrument:   

  

____________________________________ 

 

hat bisher keinen Instrumentalunterricht erhalten. 

 

             ____________________________________________________ 

Datum, Unterschrift eines/r Sorgeberechtigten    
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